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  ∆ Kreativität lässt Sorgen vergessen!
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Im Jänner 2019 bekamen wir  
insgesamt 16 Unterstützungsanfragen:
 
Davon waren:
13 Personen aus Wien
  1 Person aus Oberösterreich 
  2 Personen aus dem Burgenland 

8 Fälle konnten noch im selben 
Monat abgeschlossen werden!

Wir bewahren Kinder vor der Obdachlosigkeit!
Helfen Sie mit, dass Familien oder alleinerziehende Menschen in Österreich ein  
menschenwürdiges Leben führen können!

Der Verein MUT möchte sich bei allen Förderern und Förderinnen 
bedanken, die es ermöglichen, all diese kleinen und großen Wunder zu  
vollbringen!

Statistik
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Anfragen nach Bundesland

∆ Gemeinsam helfen wir Familien in Not.
mapaki 	 Notunterkünfte für Familien in Wien
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Herzlichen Dank an unsere  
Weihnachtsengel 2018! 
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Unsere Weihnachtsaktion ist mittlerweile Tradition geworden und wird von  
diversen sozialen Einrichtungen sehr geschätzt. So ist es auch

mittellosen Familien möglich, Kindern ein traditionelles Weihnachtsfest mit
verpackten Überraschungspackerln zu ermöglichen. 

Wie jedes Jahr sind die beschenkten Kinder überglücklich: Ihnen wurde ein strahlender Augenblick 
zu Weihnachten ermöglicht. Wir möchten an dieser Stelle die vielen Danksagungen der Eltern und 
Betreuungspersonen mit großer Freude an die Rechtsanwaltskanzlei Schönherr weitergeben. Damit 
durch unsere Christkindl-Aktion auch jedes Kind das richtige Geschenk bekommt, steckt ein wochen-
langer und enormer organisatorischer Aufwand dahinter : Listen erstellen, einkaufen gehen, Geschenke 
verpacken, Geschenke ausliefern. Die Schönherr-MitarbeiterInnen haben sich auch heuer wieder mit 
persönlichem Engagement beteiligt. 

Auch zwei Privatpersonen haben 2018 mitgeholfen. An dieser Stelle möchten wir Fr. Christina Hager 
besonders hervorheben, die einer jungen Mutter in einem anderen Bundesland mittels Städte-Gut-
scheine Weihnachtseinkäufe ermöglichte. Herzlichen Dank an alle beteiligten Weihnachtsengel!

Manuela Schrey
Dipl. Sozialpädagogin
Wohnungslosenhilfe mapaki 22
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Von helfenden 
Händen 
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Unsere BewohnerInnen gehen gerne 
helfend zu Hand, um in die vielen 
Sachspenden Ordnung zu bringen. 
Zugleich sehen sie die große Hilfs-
bereitschaft in unserer Gesellschaft, 
die es wirklich noch gibt, um Men-
schen in Not zu unterstützen. Natür-
lich können nützliche Dinge gerne 
mitgenommen werden, um die finan-
zielle Situation zu entspannen und 
die Zeit zum Sparen auf eine eigene 
Wohnung zu nützen. Wir sind sehr 
dankbar für diese Unterstützung!

Manuela Schrey
Dipl. Sozialpädagogin
Wohnungslosenhilfe mapaki 22
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Seit mehreren Monaten unterstützen 
wir eine Mutter bei der Aufarbeitung 
ihrer sehr schwierigen finanziellen 
Situation. Im Vorjahr stand sie kurz 
vor der Delogierung, da sie einige 
Mieten nicht einbezahlt hatte. Sie 
kam zu uns und suchte um Unter-
stützung an. Wir erklärten ihr, dass 
wir nur dann helfen können, wenn 
auch sie ihren Beitrag dazu leistet. 
Es ist immer ein Zusammenspiel aus 
Geben und Nehmen, was in ihrer 
Situation so aussieht, dass sie die 
gemeinsam vereinbarte Ratenzahlung 
einhalten muss, uns einen Zahlungs
nachweis bringt und dann von uns 
Unterstützung erhält. Mittlerweile 
sind die Mietrückstände abbezahlt 
und nun liegt der Fokus bei Wien  
Energie, um auch dort alle Rück-
stände auszugleichen. Dies klappt 
sehr gut und wir sind sehr stolz auf 
diese gute Zusammenarbeit!

Manuela Schrey
Dipl. Sozialpädagogin
Wohnungslosenhilfe mapaki 22

Von 
Mensch­  
zu Mensch
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Geteilte Arbeit macht FREUDE! 
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Es ist uns immer wieder eine große Ehre, freiwillige HelferInnen 
und PraktikantInnen bei uns im Familienhaus begrüßen zu dürfen. 

Unsere betreuten Familien finden neues Vertrauen und können über viele 
Themen sprechen. Sie werden als Menschen gesehen, wie du und ich, die ihre 
Probleme haben und nach Lösungen und Hilfestellungen suchen. Unsere Kli-
entInnen sind dankbar für die verfügbare, zugewendete Zeit und die offenen, 
zwischenmenschlichen Gespräche. 
Zusätzlich werden kreative Ideen geboren, um für sich selbst und den Kindern 
eine sinnvolle Beschäftigung zu finden. Dafür möchten wir einen großen Dank 
aussprechen und heißen gerne neue Engagierte herzlich willkommen!

Manuela Schrey
Dipl. Sozialpädagogin
Wohnungslosenhilfe mapaki 22
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